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Erster Kunstautomat in Bergkamen installiert –
Kunst für alle – unkompliziert und überraschend
Hinter der Idee steht das Projekt Kunstautomaten, das Kunst auf ungewöhnliche Weise zugänglich machen möchte. Statt Kunst ausschließlich in Galerien oder Ausstellungen zu präsentieren, bringen die restaurierten Zigarettenautomaten kleine Werke direkt in den öffentlichen Raum. Sie laden dazu ein, Kunst spontan zu entdecken, neue Künstlerinnen und Künstler kennenzulernen und sich auch ohne große Vorkenntnisse auf kreative Überraschungen einzulassen.
Die Kunstschachteln enthalten unterschiedliche Arbeiten, beispielsweise kleine Bilder, Zeichnungen oder andere künstlerische Werke. Sie eignen sich als persönliches Sammlerstück, als Geschenk oder einfach als kleine Freude für zwischendurch. Das Besondere: Mit jeder Schachtel erhält man nicht nur ein echtes Unikat, sondern auch die Gelegenheit, neue kreative Perspektiven kennenzulernen.
Das Konzept von Kunstautomaten setzt darauf, die Hemmschwelle zur Kunst zu senken und Begegnungen zwischen Kunstschaffenden und Kunstinteressierten zu ermöglichen. Die Initiative bringt Werke verschiedener Künstlerinnen und Künstler zusammen und eröffnet ihnen einen zusätzlichen Weg, ihre Arbeiten einem breiten Publikum zu präsentieren.
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Kunst entdecken und eine kleine Überraschung mit nach Hause nehmen. Das ist ab sofort am Stadtmuseum Bergkamen möglich. An der Außenwand des Museums hängt der erste Kunstautomat der Stadt. Für vier Euro können Interessierte eine Kunstschachtel ziehen und sich überraschen lassen, welches kleine Kunstwerk sich darin verbirgt.
Das Projekt Kunstautomat gibt es seit dem Jahr 2001 und wurde von Lars Kaiser von der Agentur Kunsttick.com ins Leben gerufen. Zu dieser Zeit gab es in ganz Deutschland und Europa keinen aktiven Kunstautomaten und noch nie dauerhafte Kunstautomaten. Die Idee dahinter ist einfach, ein umgebauter Zigarettenautomat bringt Kunst direkt in den öffentlichen Raum und macht sie für alle zugänglich. Gleichzeitig schafft das Projekt kurze Wege zwischen Künstlerinnen und Künstlern und Menschen, die Kunst entdecken und erwerben möchten, ganz ohne Galeriebesuch oder große Hürden.
Die Auswahl reicht von Bildern und Zeichnungen bis hin zu weiteren kreativen Arbeiten. Unterschiedliche Themen wie Tiere, Natur, Küste und Meer, Sport oder Liebe bieten für jeden Geschmack etwas. Aktuell liefern rund 500 Künstlerinnen und Künstler aus Deutschland und dem internationalen Raum ihre Werke für das Projekt.
Jede Kunstschachtel enthält ein kleines Kunstwerk sowie Informationen zur jeweiligen Künstlerin oder zum jeweiligen Künstler. Für vier Euro gibt es so eine persönliche Überraschung, die sich auch wunderbar als Geschenk oder Sammlerstück eignet.
Ob beim Museumsbesuch, beim Spaziergang oder einfach im Vorbeigehen: Der Kunstautomat lädt dazu ein, Kunst unkompliziert kennenzulernen, neue kreative Perspektiven zu entdecken und vielleicht sogar eine eigene Sammlung zu beginnen.
Weitere Informationen zum Projekt gibt es unter www.kunstautomaten.com
Rückfragen zu diesem Presseartikel richten Sie bitte an:
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